
Betriebs- und Personalräte als 
Multiplikator_innen für mehr 

Vereinbarkeit von Familie und Beruf 
im Betrieb

Gefördert durch:



Agenda

 Teil 1: Vorstellungsrunde, Vereinbarkeit für mich, Infos und Tools des 
Projekts

 Mittagspause

 Teil 2: Arbeitsphase "Öffentlichkeitsarbeit im Betrieb“ 
 Ziel „best practice Beispiele“/ Vereinbarkeit im Fokus

 Kaffeepause

 Zusammenfassung/ Ausblick



Was heißt Vereinbarkeit für dich?



Vereinbarkeit von Arbeit und…
• Verantwortung für Kinder

• Verantwortung für pflegebedürftige Angehörige

• Hausarbeit

• Zeit für sich

• Zeit für Freund/innen

• Zeit für den/die Partner/in

• Ehrenamt / politisches Engagement

• Weiterbildung

• …



Infos zum Projekt

DGB XX, Autor, Datum



Was bieten wir euch an?!

• Unterstützung für Gewerkschaften und 
Interessenvertretungen

• Plattform für Beschäftigte, Personalräte, 
Betriebsräte, Gleichstellungsbeauftragte

• Vor Ort und mit euch: gute                             
betriebliche Praxis voranbringen



Und wie geht das?



Ziele und Themen der Projektsäule II

 gezielter Transfer hilfreicher Informationen über staatliche 
Familienleistungen - als wichtige Entlastung und Unterstützung von 
Familien in schwierigen Lebenslagen auf betrieblicher Ebene

 Betriebs- und Personalräte sollten als starke Bündnispartner/innen 
ausgewiesen werden, der DGB als Interessensvertreter für Menschen 
mit geringen Einkommen. 

 Personen, die über verfügbare Gelder nicht oder nicht 
ausreichend informiert sind, sollen informiert werden 
Gelder sollen vermehrt abgerufen werden



Kinderzuschlag KiZ

 Zielgruppe: Familien, deren Einkommen zwar für den eigenen 
Lebensunterhalt reicht, die jedoch finanzielle Unterstützung benötigen, um 
für den Lebensunterhalt der gesamten Familie zu sorgen.

 bis zu 185 Euro zusätzlich zum Kindergeld pro Kind und Monat

 Das Einkommen muss über 600 Euro brutto für Alleinerziehende und 900 
Euro brutto für Paare liegen.

 Die Höhe des Kinderzuschlags hängt von der Höhe der Wohnkosten, der 
Anzahl der Personen im Haushalt und dem Alter der Kinder ab. Die 
Bewilligung erfolgt für sechs Monate.



Leistungen für Bildung und Teilhabe

 Schulbedarfspaket: 150 Euro pro Schuljahr 

 15 Euro monatlich für soziale und kulturelle Aktivitäten in der 
Gemeinschaft

 ein- und mehrtägige Ausflüge mit der Kita, Schule oder 
Kindertagespflege (z.B. eine Klassenfahrt)

 Kosten für Schülerbeförderung

 angemessene Lernförderung auch ohne Versetzungsgefährdung

 Kostenloses Mittagessen



Weitere familienunterstützende Leistungen

 Anspruch auf Kinderbetreuung ab dem ersten Geburtstag; die 
Gebühren entfallen u.a. bei Bezug des Kinderzuschlags oder 
Wohngelds

 Alleinerziehende: Unterhaltsvorschuss (zwischen 165 und 293 Euro, 
je nach Alter des Kindes), Entlastungsbetrag (2020/2021: 4008 Euro 
plus 240 je weiteres Kind)

 Entschädigung für Lohnausfälle aufgrund von Kita- oder 
Schulschließungen (§56 IfSG) 



Strategien und Tools für die betriebliche Kommunikation 

Beispiel familienunterstützende Leistungen



Info-Portal „Mehr Geld für Familien“

https://vereinbarkeit.dgb.de/wissen-kompakt/mehr-geld-fuer-familien

https://vereinbarkeit.dgb.de/wissen-kompakt/mehr-geld-fuer-familien


Grafiken/ Kacheln für SoMe Arbeit









Öffentlichkeitsarbeit im Betrieb
Eure Bedarfe, Impulse und gemeinsame Ideenentwicklung



Bis zum nächsten Mal



vereinbarkeit.dgb.de

vereinbarkeit@dgb.de

Bleibt gesund und munter!


